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jPUaif WbCbCn mich dem Auftakt der  Cfoillefige 
League betteten am kommenden Wocbea-
endeaut&diel^htensteiiier 2.-Uga-intwnn* 
giottal-Mannschaften FC Balzers und ÜJiy 
Eschen-Mauren die Fussballbühne.. Beide 
Teams spielen in der «Tksainer»-Gaijppe 3. 
Gestern «teilte das VolkHblatt den -V^f 
heute lese» Sie die (Anfassende Saiaonvor* 
schaadcs PC Balzers. 
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SPORT IN KÜRZE 

Lavlolette In Turin Headcoach 
EISHOCKEY - Peter Laviolette wird auch 
an den Olympischen Spielen in Turin als Head­
coach des US-Teams wirken. Der Trainer des 
NHL-Klubs Carolina Hurricanes betreute die 
Amerikaner bereits im Frühling an der WM in 
Wien, wo sie im Viertelfinal am späteren Welt­

meister Tschechien scheiterten. (si) 
A' " ' *' . ' i " VA&V ^ 
Keine Oopingfälie bei der Tour 
RAD - Die 92. Tour de France ist definitiv 
von Dopingfällen verschont geblieben. Das 
bestätigte am Mittwoch die Anti- Dopingkom­
mission des Internationalen Radsport-Verban­
des (UC1) nach Auswertung aller Kontrollen. 
Insgesamt waren bei der Tour von der UCI 
164 Dopingtests durchgeführt worden. (si) 

Sprintsieg für Bennau 
RAD - Im Final der 3. Etappe der Deutsch­
land-Tour ist ein Vorstoss von Fabian Cancella-
ra nicht von Erfolg gekrönt gewesen. Der Ber­
ner wurde mit Fabian Wegmann (De) 2,5 km 
vor dem Ziel in Kufstein (ö) gestellt. Der Etap­
pensieg ging an Daniele Bennati (It). Der Hol­
länder Bram Tankink bleibt Leader. (si) 
pCTrtyhl—rt-Tonr (ProTtanr) 
3. Etappe, Borirflmah - KntWHn (ö, 227,3 km): 1- Daniel« 
Bennati (Ii) 5:12:04. 2. Filippo Pozzaio (Ii). 3. Sebastian Siedler 
(De). 4. Luciano Pagliarini (Br), 5. Baden Cook« (Au). 6. Roger 
Hammood (Ob). 7. S<bastien Hinault (Fr). 8. Philippe Gilbert 
(Be). 9. Rony Martias (Fr). 10. Enrico Orizoli (It). - nwer. 23. 
Jan Ullrich (De). - (ksamtklaanwat: T. Bram Tukink (Ho) 
I4.-04.-J3.2. Pozzaio 0:07.3. Jörg Jabche (De) 0:17.4. Mauricio 
Ardila (Mex) 0:19. 5. Bobby Jülich (USA) 0:21. 6. Alexandre 
Moos (Sz) 0:22. 7. Gilbert 0:23. 8. Chris Horner (USA). 9. Ull­
rich. 10.1ker Camano (Sp). alle gleiche ZeiL 

LESERMEINUNG 

Äusserung Daniel Hasler 
Wir, der Ländleblock, Fanclub der Liechten­
steinischen Nationalmannschaft, unterstutzen 
unser Team und jeden einzelnen Spieler in 
guten, wie auch in schlechten Zeiten, und dul­
den in keiner Weise primitive Äusserungen je­
der Art. Im Falle Daniel Hasler, unserem ver­
dienten Rekord-Nationalspieler, wünschen 
wir weiterhin viel Anerkennung und hoffen 
auf viele Spiele in seiner Karriere mit aner­
kanntem Respekt filr seine vergangenen und 
zukünftigen Leistungen. 

Zu meiner Person: Ich lehne jede Art von 
persönlichen Angriffen ab, die mir unterstel­
len, dass ich mich an diesen Vorfällen betei­
ligt habe. Jeder Nationalspieler, der auch das 
Trikot des FC Vaduz trägt, liegt mir ganz spe­
ziell am Herzen. Denn unser Ziel ist es, an je­
dem Länderspiel unsere Mannschaft lautstark 
zu unterstützen. 

Martin Elkuch, Präsident Ländleblock 

Weiterer Neuanfang 
Der FC Balzers möchte in der 2. Liga interregional wieder für Furore sorgen 
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BALZERS - Eingeteilt In eine völ­
lig M M  Kruppe startet dar FC 
Balzars an IÜMMI Wochenende 
In sahn zweite 2.-Uga-hrtarr»-
gtonal-Salsan. Die Schützlinge 
von Spielertrainer Hagar Prin­
zen wallen sich dabei In erster 
Linla taktisch und technisch 
waitarentwickein. 

An die vergangene Saison erinnert 
sich Balzers Spielertrainer Roger 
Prinzen gerne. Als Aufsteiger sorg­
te seine Truppe in der 2. Liga inter­
regional für frischen Wind und 
überraschte mit dem 5. Schlussrang 
- punktgleich mit dem USV 
Eschen-Mauren. «Das war eine sehr 
erfolgreiche Spielzeit, vor allem 
wenn man bedenkt, dass unser er­

klärtes Ziel der Klassenerhalt war. 
Auch unsere zweite Zielsetzung, at­
traktiven Fussball zu spielen, haben 
wir voll und ganz erreicht.» 

EMga Fragezeichen 
Solch ein positives Fazit würde 

der Deutsche den Journalisten 
selbstredend auch am Ende der 
nächsten Saison gerne in die 
Blöcke diktieren, nur sieht sich 
Prinzen einigen Unwägbarkeiten 
gegenüber: «Eigentlich ist die Aus­
gangslage ähnlich derjenigen vor 
der vergangenen Saison. Da wir in 
eine neue Gruppe eingeteilt wor­
den sind, kenne ich die meisten 
Gegner kaum. Für Mannschaft, 
Vqrein und mich ist das praktisch 
ein weiterer Neuanfang.» Diese 
Konstellation birgt in den Augen 
des FCB'Spielertrainers aber auch 

positive Aspekte. Im Umkehr-
schluss kenne der Gegner das 
Balzner Team nämlich genauso 
wenig. «So können wir uns ganz 
auf uns konzentrieren und unser 
Spiel durchziehen.» 

Prinzen Ist frohen Mutes 
Ähnliche Voraussetzungen gleich 

ähnlich guter Tabellenplatz? Zu 
hoffen ist es, und dem FC Balzers 
ist auch in dieser Spielzeit sicher 
wieder einiges zuzutrauen. Prin­
zens Eindrücke aus der Vorberei­
tung verheissen jedenfalls Gutes: 
«In den. Testspielen hat die Mann­
schaft gut aufgespielt. Mir war 
wichtig, dass die Spieler in den Par­
tien das umsetzen, was wir zuvor in 
den Mannschaftssitzungen bespro­
chen haben. Das hat funktioniert 
Ich habe bei einigen Fortschritte 

gesehen, und das weckt in mir 
Hofünungen ftir die neue Saison, in 
welcher wir uns technisch und tak­
tisch noch weiterentwickeln wol­
len.» 

Seit dem 11. Juli befinden sich 
die Schützlinge von Roger Prinzen 
in der intensiven Vorbereitungspha-
se. Auf dem Speiseplan der FCB-
Kicker standen in einer durch­
schnittlichen Woche vier Traiftings-
einheiten plus ein Testspiel auf dem 

' Programm. In <feh ersten Wochen 
hatte Prinzen wie fast jeder (Spie-
ler-)TYainer einige ferienbedingte 
Absenzen zu beklagen. «Teilweise 
trainierten wir nur mit knapp zwölf 
Mann.» Die letzten drei Wochen 
habe man aber sehr gut arbeiten 
können. 

Tipps von Marc Ruhe 
Alpiner Förderkader des LSV absolvierte Bikefahrtechnikkiira mit Maro Ruhe 

SCHAAN - Das alpine Ffinfer-
keder des Liechtensteiner Skh 
vertaandes (USV) hat sich Tipps 
bei einem der arfelgrelehstsn 
Sportler I iwMfMMn« gehen. 
Marc Rulie gab den  Kafcmlt-

Tlpps und Wieks zun 
Hkafahrtechnlk. 

Übungen wurde das Bremsen im 
steilen Gelände mit Kurven und die 
richtige Körperstellung und Ge­
wichtsverlagerung geschult. Auch 
das Tempo- und BremsgefUhl in 
Abfahrten wurde vermittelt. 

TÜem I 

Im Rahmen eines 3-tägigen Kondi­
tionskurses absolvierte das LSV-
Förderkader auch einen Bikefahr­
technikkurs, bei welchem Marc 
Ruhe den jungen Athletinnen und 
Athleten erklärte, wie sie sich auf 
dem Bike in schwierigem Gelände 
verhalten sollten. In praktischen 

Die jungen Skisportler waren 
hoch motiviert und zeigten grosses 
Interesse daran, das von Marc Ruhe 
vermittelte Wissen und Können so­
fort in die Praxis umzusetzen. Das 
LSV-Förderkader und die Trainerin 
Petra Eberle möchten sich an dieser 
Stelle bei Marc Ruhe recht herz­
lichen bedanken. 

Es geht um Titelehren 
Ostsctiweizer Tennisnachwuchs misst sich in Flawil 

FLAMM. - Rand 170 Nadiwuchs-
RegloMlveftMndes 

kinpten 
In FUnvH M I  

Gallen sowie Liechtenstein in den 
ersten Runden in Flawil, Niederuz-
wil, Uzwil und Wil um Game, Set 
und Match, wird ab den Halbfinals 
ausschliesslich in Flawil gespielt. 

Die Ostschweizer Tennisblicke,, 
richten sich am kommenden"Wo­
chenende nach Flawil. Wie schon 
im Voijahr nehmen an den Junio­
ren-Tennismeisterschaften des Re-
gionalveibandes «Ostschweiz Ten­
nis» rund 170 Nachwuchstalente 
teil. Kämpfen die Youngsters aus 
den Kantonen Appenzell, und St. 

Während Sanda Bjelan 
(R1/U18), Bad Ragaz und Luca Bi­
schof (R1AJ18), Rorschacherberg 

. in den Königskategorien als Num­
mern eins gesetzt sind,  gi.lt  es in 
den jüngeren Kategorien bei den 
Mädchen Karin Metzler (U16), 
Marbach; Ladina Vogt (U14), Bal­

zers; Seraina Jäger (U12), PfMfers 
und Belinda Bencic (UI0), Oberaz-
wil zu schlagen. In den jüngeren 
Knabenkategorien sind Florian 
Glaus (U16) Buchs; Peter Loher. 
(U14), Marbach; Adrian Bodmer 
(U12) Niederwil und Jonas Köppel 
(U10), Widnau die Gejagten. Die 
Setzlisten versprechen hoch stehen­
de und sehr ausgeglichene Spiele. 
Auf möglichst viel Publikum hof­
fen nicht nur die Juniorenobfrau 
Susanne Stahl und Turnierleiter 
Markus Caviezel, sondern auch der 
organisierende TC Flawil. (mtb) 
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